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LEHRGANGSLEITER
• Fachkompetenz: 99 % 
• Pädagogische Fähigkeiten: 98 %
• Erreichen der Lernziele: 94 %

UNTERBRINGUNG UND 
AUSSTATTUNG **
• Empfang: 95 %
• Seminarraum: 95 %
• Technische Ausstattung: 98 %
• Unterrichtsmaterial: 94 %

SCHULUNG
• Vermittlung der Lerninhalte und -ziele: 95 %
• Lehrgang entsprach meinem Niveau: 92 %
• Abhandlung theoretischer Themen: 94 %
• Erfüllung der Erwartungen der Teilnehmer: 96 %

Wenn auch Sie

96 % unserer
Kursteilnehmer waren 

überaus zufrieden! 

Das Angebot:
Technische Schulungen, die exakt auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind

Unser Engagement: 
Zufriedenheit durch laufende Rückmeldungen der Teilnehmer

Bewertung der Polysoude-Schulungen durch die Teilnehmer*:

*    Ergebnisse der Auswertung von 88 Fragebögen von Januar 2018 bis September 2019 
** Diese Ergebnisse treffen nur auf Lehrgänge zu, die in Nantes abgehalten worden sind 

weiterkommen wollen!
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Ihr Erfolg ist unser  
Anliegen 

Mit über 60 Jahren Erfahrung in Entwicklung, Herstellung und Vertrieb industrieller  

WIG-Schweiß- und Auftragschweißanlagen sieht sich die Firma POLYSOUDE in der Lage, ihr Fachwissen durch 

eine Vielzahl von Schulungsprogrammen auf dem Gebiet der Schweißtechnik weiterzugeben. 

Ein wesentlicher Faktor für einen nachhaltigen Lernerfolg liegt in der Fachkompetenz der Ausbilder begründet, 

daher werden unsere Schulungen stets von ausgesuchten Polysoude-Mitarbeitern geleitet - Experten der Füge-

technik, die als „alte Hasen“ ihr besonderes Augenmerk darauf richten, dass die Qualität und Produktivität Ihrer 

Schweißtechnik stets auf dem höchstmöglichen Level bleibt.  Polysoude beobachtet das Marktgeschehen und 

seine Akteure sehr genau und pflegt intensive Kundenkontakte, nicht zuletzt um die Schulungsangebote exakt 

auf die jeweiligen Bedürfnisse der Anwender abzustimmen.

Wir bieten Benutzer- und Wartungsschulungen für Anfänger und Fortgeschrittene an, so dass sich in dem Schu-

lungsleitfaden für jeden ein seinem Kenntnisstand entsprechender Lehrgang finden lässt. Darüber hinaus ist es 

möglich, durch unsere Lehrgangsleiter maßgeschneiderte Kundenschulungen organisieren zu lassen.

Wir würden uns freuen, auch Ihr Personal zu unseren Lehrgängen begrüßen zu dürfen, um das zur Beherrschung 

Ihrer Polysoude-Anlagen notwendige theoretische Fachwissen zu vermitteln und die entsprechenden prakti-

schen Fertigkeiten zu trainieren.



THE ART OF WELDING
4

THE ART OF WELDINGVer. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

2014 - Originalausgabe - Fassung 10/2019 - Polysoude S.A.S. Nantes Frankreich.

Deutsche Übersetzung alfalang S.A.R.L. Nantes Frankreich.

Die Fotos, Zeichnungen und Abbildungen sind nur zum besseren Verständnis, jedoch vertraglich nicht 
bindend.

Alle Rechte vorbehalten. Ohne schriftliche Erlaubnis des Herausgebers dürfen Vervielfältigungen dieses 
Schriftstückes ganz oder teilweise weder auf mechanische noch auf elektronische Weise hergestellt 
werden, auch nicht in Form von Fotokopien oder mit Datenverarbeitungsanlagen.

Gedruckt in Frankreich.

Veröffentlicht durch Polysoude, Nantes, Frankreich.

www.polysoude.com - info@polysoude.com

www.polysoude.com
mailto:training@polysoude.com


THE ART OF WELDING
5

THE ART OF WELDING Ver. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

Polysoude-Schulungen versprechen bestmögliche Ergebnisse! ...............7

Schulungen an Polysoude Schweißstromquellen mit Ausrüstungen 
zum Verbindungs- und Auftragschweißen .............................................................9

P4 .....................................................................................................................................10
Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................10
Anwenderschulung - Level 2 ....................................................................... 11

P6 CW .............................................................................................................................12
Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................12
Anwenderschulung - Level 2 .......................................................................13

P6 HW .............................................................................................................................14
Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................14
Anwenderschulung - Level 2 .......................................................................15

PC ....................................................................................................................................16
PC 600 / PC 300 TR - Orbital

Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................16
Anwenderschulung - Level 2 .......................................................................17

PC 600 / PC 300 TR - Automatisiert
Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................18
Anwenderschulung - Level 2 .......................................................................19

PC 350 AC-DC mit externer Tetrix-Quelle
Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................20
Anwenderschulung - Level 2 .......................................................................21

PC 600 / PC 600 TIGer

Anwenderschulung - Level 1 .......................................................................22
Anwenderschulung - Level 2 .......................................................................23

PolyClad  ................................................................................................................24
Anwendung (Basislehrgang) ........................................................................24
Anwendung (Aufbaulehrgang) .....................................................................25

PolyClad  ................................................................................................................26
Anwendung ..................................................................................................26

Inhalt



THE ART OF WELDING
6

THE ART OF WELDINGVer. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

Wartungsschulungen für Polysoude Schweißstromquellen, 
Schweißköpfe und Auftragschweißanlagen ........................................................27

P4 .....................................................................................................................................28
Wartungsschulung - Level 1 ........................................................................28
Wartungsschulung - Level 2 ........................................................................29

P6 CW .............................................................................................................................30
Wartungsschulung - Level 1 ........................................................................30
Wartungsschulung - Level 2 ........................................................................31

P6 HW .............................................................................................................................32
Wartungsschulung - Level 1 ........................................................................32
Wartungsschulung - Level 2 ........................................................................33

PC ....................................................................................................................................34
Wartungsschulung - Level 1 ........................................................................34
Wartungsschulung - Level 2 ........................................................................35

UHP .................................................................................................................................36
MW ...................................................................................................................................37
MU IV ..............................................................................................................................38
TS 34 ...............................................................................................................................39
TS 8/75 ...........................................................................................................................40
TP 60 ...............................................................................................................................41
Polycar 30, 60-2, PLC .................................................................................................42
Polycar MP .....................................................................................................................43
Polyfil ...............................................................................................................................44
SPX ..................................................................................................................................45
PolyClad .........................................................................................................................46

Kundenspezifische Schulungen ... ..........................................................................47

Anmeldung zur Anwenderschulung ........................................................................48

Anmeldung zur Wartungsschulung .........................................................................49

Was Sie wissen sollten ... ............................................................................................51

Organisation der Schulungen ....................................................................................51
Nahe gelegene Unterkünfte .......................................................................................52



THE ART OF WELDING
7

THE ART OF WELDING Ver. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

Durch Schulungen direkt beim Hersteller 
können die Teilnehmer unmittelbar von den 
umfassenden Erfahrungen und weltweiten 
Verbindungen profitieren
Die Firma Polysoude kann auf mehr als 60 Jahre 
erfolgreicher Konstruktion und Herstellung hochwertiger 
Orbitalschweiß-ausrüstungen zurückblicken und ist 
bereit, ihren Schulungsteilnehmern das vorhandene 
Wissen und die gesammelten 

Erfahrungen zugute kommen zu lassen. Ob 
schweißtechnischer Anfänger oder altgedienter 
Fachmann, den nichts mehr aus der Ruhe bringen 
kann, für jeden wird ein seinem Kenntnisstand 
entsprechender Lehrgang angeboten. Bei den von 
Polysoude durchgeführten Schulungen fließen stets 
die jüngsten Erkenntnisse aus dem Bereich indus-
trieller Anwendungen der Schweißtechnik mit ein.

Wissen und Erfahrung als Grundlage zum Erfolg
Bei den Lehrgangsleitern der Polysoude-
Schulungen handelt es sich ausschließlich 
um erfahrene Fachleute, die ihre Kompetenz  
bei erfolgreichen Einsätzen in Frankreich und 
im Ausland unter Beweis gestellt haben. Sie 
sind daher in der Lage, auf die Wünsche der 
Schulungsteilnehmer einzugehen und für alle 
technischen Probleme adäquate Lösungen 
anzubieten.

Unsere qualifizierten Lehrgangsleiter sind auch mit 
den Erfordernissen und Besonderheiten spezieller 
Anwendungsgebiete der Schweißtechnik vertraut, 
dabei kann es sich um z.B. um Energieerzeugung, 
Öl- und Gasförderung bzw. Verarbeitung oder Luft-  
und Raumfahrt handeln, aber auch die Herstellung 
von Lebensmitteln und Getränken, die Zubereitung 
pharmazeutischer Produkte und die Belange der 
Halbleiterindustrie stehen im Fokus.

Durch eine geschickte Kombination 
theoretischer Unterweisung und praktischer 
Übungen wird die hohe Effizienz der Schulungen 
sichergestellt
Wir sind in der Lage, das Niveau unserer 
Polysoude-Schulungen den Bedürfnissen und 
dem Vorwissen der Teilnehmer anzupassen und 
ihre Fertigkeiten durch einfach zu verstehende 
praktische Übungen an den Maschinen zu 
trainieren, aber wir können in unseren Kursen 

auch hochkomplexe Zusammenhänge mit dem 
zugehörigen theoretischen Hintergrund verständlich 
erklären. Es besteht außerdem die Möglichkeit 
von kundenspezifisch angepassten Schulungen, 
bei denen die Lerninhalte nach Absprache exakt 
auf die Erfordernisse des jeweiligen Anwenders 
abgestimmt werden. Alle im Schulungsleitfaden 
angebotenen Lehrgänge können wahlweise bei 
Polysouder oder vor Ort in Ihrer Firma abgehalten 
werden.

Für den Besuch der Schulungen sind unterschiedliche 
Vorkenntnisse erforderlich (angelernte Kräfte, 
erfahrene Schweißer, Wartungstechniker und 
Fachkräfte), die erfolgreiche Teilnahme wird durch 
eine Urkunde bestätigt.

Polysoude ist weltweit vertreten
In ihrer mehr als 60-jährigen Geschichte hat es die 
Firma Polysoude verstanden, auf der Basis einer 
vertrauensvollen Zusammen-arbeit mit den Kunden 

ein weltumspannendes Netz von Niederlassungen 
aufzubauen. Erfahrene Fachleute und Ingenieure 
liefern Anlagen, die den Erfordernissen der 
Anwender bezüglich Qualität und Ergebnis in 
jeder Weise entsprechen: „100 % Zuverlässigkeit 
und Null-Fehler bei der Schweißnahtprüfung“. 
Die Firma Polysoude wird auch in Zukunft alles 
tun, um ihre Führungsposition beim Orbital- und 
Auftragschweißen erfolgreich zu verteidigen.

Polysoude-Schulungen versprechen bestmögliche 
Ergebnisse!
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Piktogramme und Zeichen 

Anwenderschulung

Wartungsschulung

Schulung Level 1

Schulung Level 2
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Schulungen an Polysoude Schweißstromquellen 
mit Ausrüstungen zum Verbindungs- und 
Auftragschweißen
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EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen
• Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Schweißpositionen
• Schweißnahtvorbereitung und 

Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung und 

Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der Schweißstromquelle P4
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich der Schweißköpfe und -zangen
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

Umgang mit der Achsensteuerung (Funktionen)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Umgang mit den Programmen
• Auffinden und Kopieren von Schweißprogrammen
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Anpassen und Ändern von Schweißparametern
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschluss der Schweißköpfe
• Umgang mit der graphischen Benutzeroberfläche
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung
• Start eines Schweißzyklus

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißprotokolle drucken
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorprogrammierter 

Schweißzyklen oder vorhandener Programme zu 
betreiben

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 
erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten

• Grundlegende Schweißerfahrung
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

MW oder UHP oder 
TS (ohne Draht)

14h00 
(2 Tage) 100062142-A

TS mit Draht 21h00 
(3 Tage) 100062145-A

MU 21h00 
(3 Tage) 100071589-A

P4
Anwenderschulung - Level 1
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EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDER-
SCHULUNG LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Umgang mit den Programmen
• Konfigurierung der Steuerung
• Auffinden und Kopieren von Schweißprogrammen
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Festlegen und Eingeben von Schweißparametern
• Verwalten von Schweißprogrammen
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschluss der Schweißköpfe
• Umgang mit der graphischen Benutzeroberfläche
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung
• Start eines Schweißzyklus

Erarbeiten von schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißprotokolle drucken
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle vorzunehmen
• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten

• Erfolgreiche Teilnahme an einer Anwenderschulung 
Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Anwenderschulung - Level 2

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

MW oder UHP oder 
TS (ohne Draht)

14h00 
(2 Tage) 100062143-A

TS mit Draht 21h00 
(3 Tage) 100071591-A

MU 21h00 
(4 Tage) 100071593-A

P4
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Anwenderschulung - Level 1

EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen

Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Schweißpositionen
• Schweißnahtvorbereitung und 

Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung der  

Schweißung und Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der Schweißstromquelle P6 CW 
Kaltdraht
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich der Schweißköpfe und -zangen
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

Umgang mit der Achsensteuerung (Funktionen)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme 

Umgang mit den Programmen
• Auffinden und Kopieren von Schweißprogrammen
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Anpassen und Ändern von Schweißparametern
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschluss der Schweißköpfe
• Umgang mit der graphischen Benutzeroberfläche
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung
• Start eines Schweißzyklus
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißprotokolle drucken
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorprogrammierter 

Schweißzyklen oder vorhandener Programme zu 
betreiben

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 
erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten

• Grundlegende Schweißerfahrung
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 CW

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

MU ou TS 28h00 
(4 jours) 100062146-A

Polycar 32h00 
(4½ jours) 100071590-A
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Anwenderschulung - Level 2

EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDERSCHULUNG 
LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Umgang mit den Programmen
• Konfigurierung der Steuerung
• Auffinden und Kopieren von Schweißprogrammen
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Festlegen und Eingeben von Schweißparametern
• Verwalten von Schweißprogrammen
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschluss der Schweißköpfe
• Umgang mit der graphischen Benutzeroberfläche
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung
• Start eines Schweißzyklus

Erarbeiten von Schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißprotokolle drucken
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen
• Datenauswertung einer Messwerterfassungsanlage 

(soweit vorhanden)

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle 
vorzunehmen

• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten 

• Erfolgreiche Teilnahme an einer 
Anwenderschulung Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 CW

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

MU ou TS 28h00 
(4 Tage) 100071592-A

Polycar 32h00 
(4½ Tage) 100071594-A



THE ART OF WELDING
14

THE ART OF WELDINGTHE ART OF WELDINGTHE ART OF WELDINGVer. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen

Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Schweißpositionen
• Schweißnahtvorbereitung und 

Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung der Schweißung 

und Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der Schweißstromquelle P6 HW 
Heißdraht
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich der Schweißköpfe und -zangen
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

Umgang mit der Achsensteuerung (Funktionen)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Umgang mit den Programmen
• Auffinden und Kopieren von Schweißprogrammen
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Anpassen und Ändern von Schweißparametern
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschluss der Schweißköpfe
• Umgang mit der graphischen Benutzeroberfläche
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung
• Start eines Schweißzyklus
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißprotokolle drucken
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorprogrammierter 

Schweißzyklen oder vorhandener Programme zu 
betreiben

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 
erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten

• Grundlegende Schweißerfahrung
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

Polycar oder 
MU IV 195 Heißdraht

32h00 
(4½ Tage) 100071590-B

P6 HW
Anwenderschulung - Level 1
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Polysoude Schulungsleitfaden

EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDERSCHULUNG 
LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Umgang mit den Programmen
• Konfigurierung der Steuerung
• Auffinden und Kopieren von Schweißprogrammen
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Festlegen und Eingeben von Schweißparametern
• Verwalten von Schweißprogrammen
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschluss der Schweißköpfe
• Umgang mit der graphischen Benutzeroberfläche
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung
• Start eines Schweißzyklus

Erarbeiten von Schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißprotokolle drucken
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen
• Datenauswertung einer Messwerterfassungsanlage 

(soweit vorhanden)

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle (Master) 
vorzunehmen

• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten 

• Erfolgreiche Teilnahme an einer Anwenderschulung 
Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 HW

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

Polycar oder 
MU IV 195 Heißdraht

32h00 
(4½ Tage) 100071594-B

Anwenderschulung - Level 2
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Polysoude Schulungsleitfaden

EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen

Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Schweißpositionen
• Schweißnahtvorbereitung und 

Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung der Schweißung 

und Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der Schweißstromquellen PC
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich des Schweißfahrwerks Polycar 
oder Anlagen zum automatisierten Schweißen
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

UMGANG MIT DER ACHSENSTEUERUNG 
(FUNKTIONEN)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdraht vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorhandener 

Programme zu betreiben
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten 

• Grundlegende Schweißerfahrung
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

Orbitalschweißköpfe 32h00 
(4½ Tage) 100071826

PC

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Anwenderschulung - Level 1
PC 600 / PC 300 TR - Orbital
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Polysoude Schulungsleitfaden

EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDERSCHULUNG 
LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Konfigurieren des Maschinenparks
• Auswahl der Bewegungsachsen (Steuerung)
• Anwendungsprogramm erstellen/kopieren
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Erarbeiten von Schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte auslesen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen
• Datenauswertung einer Messwerterfassungsanlage 

(soweit vorhanden)

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle (Master) 
vorzunehmen

• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten

• Erfolgreiche Teilnahme an einer Anwenderschulung 
Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehöriger 
Schweißköpfe 
und -zangen

Dauer Bestell-Nr.

Orbitalschweißköpfe 32h00 
(4½ Tage) 100071827

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Anwenderschulung - Level 2
PC 600 / PC 300 TR - OrbitalPC
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Polysoude Schulungsleitfaden

PC
Anwenderschulung - Level 1

PC 600 / PC 300 TR - Automatisiert

EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen
• Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Schweißpositionen
• Schweißnahtvorbereitung und Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung der Schweißung 

und Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der Schweißstromquellen PC
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich des Schweißfahrwerks Polycar 
oder Anlagen zum automatisierten Schweißen
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

UMGANG MIT DER ACHSENSTEUERUNG 
(FUNKTIONEN)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdraht vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorhandener 

Programme zu betreiben
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten 

• Grundlegende Schweißerfahrung
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

Automatisierte 
Anlage WIG 
Heißdraht/Kaltdraht, 
Plasma, Aluminium 
(mit Gleichstrom)

32h00 
(4½ Tage) 100062151

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung
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Polysoude Schulungsleitfaden

Anwenderschulung - Level 2
PC 600 / PC 300 TR - AutomatisiertPC

EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDERSCHULUNG 
LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Konfigurieren des Maschinenparks
• Auswahl der Bewegungsachsen (Steuerung)
• Anwendungsprogramm erstellen/kopieren
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Erarbeiten von Schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte auslesen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen
• Datenauswertung einer Messwerterfassungsanlage 

(soweit vorhanden)

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle (Master) 
vorzunehmen

• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten

• Erfolgreiche Teilnahme an einer Anwenderschulung 
Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

Automatisierte 
Anlage WIG 
Heißdraht/Kaltdraht, 
Plasma, Aluminium 
(mit Gleichstrom)

32h00 
(4½ Tage) 100062152

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung
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Polysoude Schulungsleitfaden

EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen
• Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Schweißpositionen
• Schweißnahtvorbereitung und 

Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung der Schweißung 

und Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der Schweißstromquellen PC
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich des Schweißfahrwerks Polycar 
oder Anlagen zum automatisierten Schweißen
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

UMGANG MIT DER ACHSENSTEUERUNG 
(FUNKTIONEN)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdraht vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Funktionen der externen Tetrix-Quelle zu 

beherrschen
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorhandener 

Programme zu betreiben
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten 

• Grundlegende Schweißerfahrung
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

Automatisierte 
Schweißanlage WIG 
Heißdraht Aluminium 
(mit Wechselstrom)

32h00 
(4½ Tage) 100062185

PC

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Anwenderschulung - Level 1
PC 350 AC-DC mit externer Tetrix-Quelle
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EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDERSCHULUNG 
LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Konfigurieren des Maschinenparks
• Auswahl der Bewegungsachsen (Steuerung)
• Anwendungsprogramm erstellen/kopieren
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Erarbeiten von Schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte auslesen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen
• Datenauswertung einer Messwerterfassungsanlage 

(soweit vorhanden)

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle (Master) 
vorzunehmen

• Den Gebrauch der externen Tetrix-Quelle zu 
beherrschen

• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten

• Erfolgreiche Teilnahme an einer Anwenderschulung 
Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des WIG-

Schweißens
• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-

Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

Automatisierte 
Schweißanlage WIG 
Heißdraht Aluminium 
(mit Wechselstrom)

32h00 
(4½ Tage) 100062186

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Anwenderschulung - Level 2
PC 350 AC-DC mit externer Tetrix-QuellePC
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 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die wesentlichen technischen Eigenschaften von 
Stromquellen und Schweißköpfen zu verstehen

• Schweißstromquellen zu programmieren
• Die Schweißanlage mit Hilfe vorprogrammierter 

Schweißzyklen oder vorhandener Programme zu 
betreiben

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 
erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
oder Orbitalschweißen arbeiten

• Grundlegende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

EINFÜHRUNG

THEORETISCHE BETRACHTUNGEN

Schweißtechnische Grundlagen
• Die verschiedenen Schweißprozesse
• Theorie des WIG-Schweißens
• Theorie des Auftragschweißen mit POWin oder 

NC-Steuerung
• Schweißnahtvorbereitung und 

Rohrendenbearbeitung
• Normen und Richtlinien, Prüfung der 

Schweißung und Abnahmekriterien

Kenntnisse bezüglich der PC-Schweißstromquellen
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Kenntnisse bezüglich der Auftragschweißbrenner
• Technische Merkmale
• Stromversorgung und Anschlussmöglichkeiten

Umgang mit der Achsensteuerung (Funktionen)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdraht vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

 ► Inhalt der Schulung

PC
Anwenderschulung - Level 1

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

Automatisierte 
Anlage WIG 
Heißdraht/Kaltdraht 
oder TIGer

32h00 
(4½ Tage) 100062183

PC 600 / PC 600 TIGer
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Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der Stromquelle (Master) 
vorzunehmen

• Mit der Schweißanlage zu arbeiten 
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 

erarbeiten
• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 

erkennen und während des Schweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen mit Erfahrung, die an einer Anlage zum 
automatisierten oder Orbitalschweißen arbeiten

• Erfolgreiche Teilnahme an einer Anwenderschulung 
Level 1

• Einschlägige Erfahrungen mit der Schweißanlage
• Basiswissen über Theorie und Praxis des Plasma-

Schweißens

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

EINFÜHRUNG

AUFFRISCHEN DER BEI DER ANWENDERSCHULUNG 
LEVEL 1 BEHANDELTEN THEMEN

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogramierung mit POWin Software
• Konfigurieren des Maschinenparks
• Auswahl der Bewegungsachsen (Steuerung)
• Anwendungsprogramm erstellen/kopieren
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Erarbeiten von Schweißparameterwerten bei neuen 
oder spezifischen Anwendungsfällen

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdrahtausrüstung 
vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte auslesen
• Schweißnaht beurteilen
• Schweißprogramm anpassen
• Datenauswertung einer Messwerterfassungsanlage 

(soweit vorhanden)

Anwenderschulung - Level 2
PC PC 600 / PC 600 TIGer

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

Automatisierte 
Anlage WIG 
Heißdraht/Kaltdraht 
oder TIGer

32h00 
(4½ Tage) 100062184
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VORSTELLUNG DES ANLAGENAUFBAUS
• Die Schweißstromquellen (Master/Slave/

Kühlaggregat)
• Die Bedienkonsole
• CNC-Achsen (Steuerung)

UMGANG MIT DER BEDIENKONSOLE 
• Hochfahren der Anlage
• Aufbau der Mensch-Maschine-Schnittstelle MMS
• Menüführung und Bedeutung der Piktogramme
• Erstellen einer Funktion
• Editieren eines Schweißprogramms

EINSATZ DES NPAD
• Bewegen des Schweißkopfs im Arbeitsraum
• Hard- und softwaremäßige Bedienelemente
• Vorstellung der Fenstertechnik bei der 

eingesetzten Software

THEORETISCHE GRUNDLAGEN DES WIG- UND DES 
TIGER-PROZESSES

FUNKTIONEN DER SCHWEISSANLAGE
• Einrichten (Zentrieren) auf dem Werkstück*
• Einrichten mit Drehtisch oder Kollektorkopf SPX*
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Eingriffe bei laufendem Schweißprozess
• Parameteränderungen bei laufendem 

Schweißprozess
• Fortsetzung des Schweißzyklus (Funktion)
• Zyklusunterbrechung mit Stromabsenkung (und 

Fortsetzung nach durchgeführter Korrektur)
• Schweißsimulation (ohne Lichtbogen, ohne 

Drahtzufuhr, ohne Heißdrahtzufuhr etc.)
• Gebrauch des NPad
• Verhalten der Anlage im Notfall
• Wiederhochfahren der Anlage / Fortsetzen der 

Schweißaufgabe
• Beschichten eines zylindrischen Werkstücks
• Beschichten eines scheibenförmigen Werkstücks
• Programmieren einer Mehrlagenschweißung 

(Verkettung von Schweißprogrammen)
• Durchführung von Reparaturschweißungen
• Vorgehensweise bei einer Nullpunktkorrektur

PRAKTISCHE UNTERWEISUNGEN AN EINER 
ANLAGE POLYCLAD CNC
• Schweißoperationen mit kundenspezifischer 

Aufgabenstellung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Anlage zu programmieren
• Die Auftragschweißanlage mit Hilfe 

vorprogrammierter Schweißzyklen auf der Basis 
vorhandener Schweißanweisungen (WPS) zu 
betreiben 

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus 
zu erkennen und während der 
Auftragschweißoperation zu korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
Orbital- oder Auftragschweißen arbeiten 

• Grundlegende Schweiß- oder 
Auftragschweißerfahrung

• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-
Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Anwendung (Basislehrgang)

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

PolyClad 3C
42h00 

(6 Tage) 100069945-A

PolyClad SPX
42h00 

(6 Tage) 100069945-B

CNC: NC-Steuerung
* Nur bei Anlagen Polyclad SPX

PolyClad 
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Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Programmierung der numerischen Steuerung 
vorzunehmen

• Mit der Auftragschweißanlage zu arbeiten (bis zu 2 
kundenspezifische Beschichtungsaufgaben)

• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen zu 
erarbeiten

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus zu 
erkennen und während des Auftragschweißens zu 
korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
Orbital- oder Auftragschweißen arbeiten

• Erfolgreiche Teilnahme an einer 
Anwenderschulung PolyClad (Basislehrgang)

• Grundlegende Schweiß- oder 
Auftragschweißerfahrung

• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-
Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

PolyClad 3C oder  
SPX

14h00 
(2 Tage)(¤) 100069946

(¤) Dauer hängt von der kundenspezifischen 
Aufgabenstellung ab

Anwendung (Aufbaulehrgang)

MODUL 1 - 1 TAG
• Theoretische Grundlagen des WIG- und des  

TIGer-Prozesses 

MODUL 2 -  2 TAGE
• Programmierung einer Auftragschweißung  

Bohrung/Bohrung 
• Programmierung einer Auftragschweißung  

gekreuzte Bohrungen
• Praktische Anwendung

MODUL 3  -  2 TAGE
• Programmierung einer Auftragschweißung  

mit Nut 
• Programmierung einer Auftragschweißung  

konisches Werkstück
• Praktische Anwendung

MODUL 4 -  1 TAG
• Programmierung einer zusammengesetzten 

Auftragschweißung
• Praktische Anwendung

PolyClad 
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EINFÜHRUNG

VERTIEFUNG THEORETISCHER GRUNDLAGEN

Allgemeine Kenntnis der schweißtechnischen 
Prozesse
• Die verschiedenen Lichtbogenschweißverfahren
• Theoretischer Ansatz des Auftragschweißens mit 

der Software POWin
• Arten der Nahtvorbereitung und Schweißspaltform

Kenntnisse bezüglich der PC-Schweißstromquellen
• Technische Merkmale
• Grundlagen der Achsensteuerung (Funktionen)

Umgang mit der Achsensteuerung (Funktionen)
• Hauptfunktionen der Achsen (Konfiguration)

PRAKTISCHE UNTERWEISUNG 

Programmstruktur der POWin Software
• Auffinden der Menüs und Fenster
• Bedeutung der Piktogramme

Basisprogrammierung mit POWin Software
• Korrekter Umgang mit der Dokumentation/den 

Notizen
• Ändern von Programmparametern und Delta-

Werten
• Schweißprogramme übertragen/laden

Arbeiten mit der Schweißanlage
• Vorbereitende Arbeiten
• Stromversorgung und Anschlüsse (USB/RS32)
• Wahl eines geeigneten Schweißprogramms
• Beherrschen der Fernbedienung und Lesen der 

Displayanzeigen
• Start eines Schweißzyklus
• Zuordnung der Einschübe (Achsen) an der 

Vorderseite der Stromquelle
• Vorbereitung und Betrieb einer 

Messwerterfassungsanlage (soweit vorhanden)

Auftragschweißparameter für neue bzw.  
kundenspezifische Aufgabenstellungen erarbeiten

Schweißvorgang beobachten und korrigieren
• Schweißbadausbildung kontrollieren und 

beeinflussen
• Schweißanlage prüfen und Fehler beheben
• Heißdrahtparameter einstellen und Funktion 

überwachen (soweit Heißdraht vorhanden)

Schweißzyklus dokumentieren und optimieren
• Delta-Werte übernehmen
• Schweißergebnis beurteilen
• Schweißprogramm anpassen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Anlage zu programmieren
• Die Auftragschweißanlage mit Hilfe 

vorprogrammierter Schweißzyklen auf der Basis 
vorhandener Schweißanweisungen (WPS) zu 
betreiben

• Den korrekten Ablauf des Schweißzyklus 
zu erkennen und während der 
Auftragschweißoperation zu korrigieren

• Die Schweißergebnisse zu beurteilen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

• Bedienungspersonal, Techniker sowie alle 
Personen, die an einer Anlage zum automatisierten 
Orbital- oder Auftragschweißen arbeiten

• Grundlegende Schweiß- oder 
Auftragschweißerfahrung

• Computerkenntnisse (Bedienung, Windows-
Umgebung, Umgang mit Piktogrammen, 
Menüs, etc.)

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Anwendung

Zugehörige 
Steuerung Dauer Bestell-Nr.

PolyClad TWIN-
TIGer-C oder -L

32h00 
(4½ Tage) 100069945-C

PolyClad 
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Wartungsschulungen für Polysoude 
Schweißstromquellen, Schweißköpfe und 
Auftragschweißanlagen
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Wartungsschulung - Level 1

GRUNDLEGENDE BETRACHTUNG DER 
SCHWEISSSTROMQUELLEN DER BAUREIHE P4
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe
• Die angebotenen Optionen
• Der Aufbau der Fernbedienung
• Die Seriennummer der Maschine

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN UND VERBIN-
DUNGEN

LAYOUT, FUNKTIONSWEISE UND TECHNOLOGIE

ANSCHLUSSARBEITEN
• Herstellen der Netzverbindung
• Anschließen des Schweißkopfes

USB-STICK UND SOFTWARE
• Erkennung der Version
• Verbinden und Entfernen eines USB-Sticks
• Lesen und Beschreiben von USB-Sticks
• Fachgerechter Umgang mit gesperrten Funktionen 

auf der graphischen Benutzeroberfläche
• Eindraht-Bus: Arbeitsweise und Position

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Einfache Störungen zu beheben
• Hinweise auf Fehlfunktionen zu bemerken und  

zu deuten 
• Notreparaturen mit Hilfe des Polysoude-

Telefonsupports durchzuführen
• Level 1 Wartungsarbeiten auszuführen
• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 

umzugehen

• Bedienungspersonal der Schweißanlage oder 
weniger erfahrene Wartungstechniker

• Grundlegende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P4

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen UHP, 
MW, MU und TS sind auf den 

Seiten 36 bis 39 zu finden

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

Stromquelle P4 4h00 
(½ Tag) 100062170
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Wartungsschulung - Level 2

GRUNDLEGENDE BETRACHTUNG DER 
SCHWEISSSTROMQUELLEN DER BAUREIHE P4 
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe
• Die angebotenen Optionen
• Der Aufbau der Fernbedienung
• Die Seriennummer der Maschine

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN UND VERBIN-
DUNGEN

LAYOUT, FUNKTIONSWEISE UND TECHNOLOGIE

ANSCHLUSSARBEITEN
• Herstellen der Netzverbindung
• Anschließen des Schweißkopfes

EINFÜHRUNG IN DIE ARBEITSWEISE DER  
GRAPHISCHEN BENUTZEROBERFLÄCHE

FUNKTIONSWEISE DER 
SCHWEISSSTROMSTEUERUNG
• Schweißstromsteuerung
• Funktionsweise der Quellen
• Hochfrequenzzündung (HF)
• Kontrolle der Lichtbogenspannung
• Schweißstromkalibrierung

FUNKTIONSWEISE DER DREHBEWEGUNG UND  
DES DRAHTVORSCHUBS
• Prinzip geschlossener Regelkreise
• Antriebsmotoren und Impulsgeneratoren
• Einschübe für Drehbewegung und Drahtvorschub

USB-STICK UND SOFTWARE
• Erkennung der Version
• Verbinden und Entfernen eines USB-Sticks
• Lesen und Beschreiben von USB-Sticks
• Fachgerechter Umgang mit gesperrten Funktionen 

auf der graphischen Benutzeroberfläche
• Eindraht-Bus: Arbeitsweise und Position

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Instandsetzung

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Level 1 und Level 2 Wartungsarbeiten auszuführen 

und Kalibrierarbeiten zu erledigen*
• Die Wartung der Schweißstromquellen der 

Baureihe P4 selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

*Hinweis: Zum Kalibrieren der Stromquellen werden 
spezielle Werkzeuge benötigt, deren Lieferung nicht im 
Schulungs-umfang enthalten ist. Nähere Einzelheiten auf 
Anfrage.

• Wartungstechniker, die Level 2 Wartungsarbeiten 
an Polysoude Schweißstromquellen vollkommen 
eigenständig durchführen sollen

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Stromquellen

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P4

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

Stromquelle P4 7h00 
(1 Tag) 100062173

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen UHP, 
MW, MU und TS sind auf den 

Seiten 36 bis 39 zu finden
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Wartungsschulung - Level 1

GRUNDLEGENDE BETRACHTUNG DER SCHWEISS-
STROMQUELLEN DER BAUREIHE P6 CW 
KALTDRAHT
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe
• Die angebotenen Optionen
• Der Aufbau der Fernbedienung
• Die Seriennummer der Maschine

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN UND VERBINDUNGEN

LAYOUT, FUNKTIONSWEISE UND TECHNOLOGIE

ANSCHLUSSARBEITEN
• Herstellen der Netzverbindung
• Anschließen des Schweißkopfes

USB-STICK UND SOFTWARE
• Erkennung der Version
• Verbinden und Entfernen eines USB-Sticks
• Lesen und Beschreiben von USB-Sticks
• Fachgerechter Umgang mit gesperrten Funktionen 

auf der graphischen Benutzeroberfläche
• Eindraht-Bus: Arbeitsweise und Position

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Einfache Störungen zu beheben
• Hinweise auf Fehlfunktionen zu bemerken und  

zu deuten 
• Notreparaturen mit Hilfe des Polysoude-

Telefonsupports durchzuführen
• Level 1 Wartungsarbeiten auszuführen
• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 

umzugehen

• Bedienungspersonal der Schweißanlage oder 
weniger erfahrene Wartungstechniker

• Grundlegende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 CW

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen  MU, TS, 
Polycar und SPX sind auf den 

Seiten  38 bis  45 zu finden

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

Stromquelle P6 CW 7h00 
(1 Tag) 100062171
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Polysoude Schulungsleitfaden

GRUNDLEGENDE BETRACHTUNG DER SCHWEISS-
STROMQUELLEN DER BAUREIHE P6 CW 
KALTDRAHT
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe
• Die angebotenen Optionen
• Der Aufbau der Fernbedienung
• Die Seriennummer der Maschine

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN UND VERBINDUNGEN

LAYOUT, FUNKTIONSWEISE UND TECHNOLOGIE

ANSCHLUSSARBEITEN
• Herstellen der Netzverbindung
• Anschließen des Schweißkopfes

EINFÜHRUNG IN DIE ARBEITSWEISE DER  
GRAPHISCHEN BENUTZEROBERFLÄCHE

FUNKTIONSWEISE DER 
SCHWEISSSTROMSTEUERUNG
• Schweißstromsteuerung
• Funktionsweise der Quellen
• Hochfrequenzzündung (HF)
• Kontrolle der Lichtbogenspannung
• Schweißstromkalibrierung

FUNKTIONSWEISE DER DREHBEWEGUNG UND  
DES DRAHTVORSCHUBS
• Prinzip geschlossener Regelkreise
• Antriebsmotoren und Impulsgeneratoren
• Einschübe für Drehbewegung und Drahtvorschub

FUNKTIONSWEISE DER LICHTBOGENHÖHEN-
REGULIERUNG AVC UND DER BRENNER- 
PENDELUNG OSC
• Ein- und zweipolige Schrittmotoren
• Schlitten der Brennerpendelung
• Grundlagen der Lichtbogenhöhenregulierung
• Funktion Werkstückberührung
• Einschübe für AVC und Brennerpendelung

USB-STICK UND SOFTWARE
• Erkennung der Version
• Verbinden und Entfernen eines USB-Sticks
• Lesen und Beschreiben von USB-Sticks
• Fachgerechter Umgang mit gesperrten Funktionen 

auf der graphischen Benutzeroberfläche
• Eindraht-Bus: Arbeitsweise und Position

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN 
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Instandsetzung

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen 

Wartungsschulung - Level 2

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Level 1 und Level 2 Wartungsarbeiten auszuführen 

und Kalibrierarbeiten zu erledigen*
• Die Wartung der Schweißstromquellen der 

Baureihe P6 CW Kaltdraht selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

*Hinweis: Zum Kalibrieren der Stromquellen werden 
spezielle Werkzeuge benötigt, deren Lieferung nicht im 
Schulungsumfang enthalten ist. Nähere Einzelheiten auf 
Anfrage.

• Wartungstechniker, die Level 2 Wartungsarbeiten 
an Polysoude Schweißstromquellen vollkommen 
eigenständig durchführen sollen

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Stromquellen

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 CW

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen  MU, TS, 
Polycar und SPX sind auf den 

Seiten  38 bis  45 zu finden

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

Stromquelle P6 CW 14h00 
(2 Tage) 100062172
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Polysoude Schulungsleitfaden

GRUNDLEGENDE BETRACHTUNG DER SCHWEISS-
STROMQUELLEN DER BAUREIHE P6 HW 
HEISSDRAHT
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe
• Die angebotenen Optionen
• Der Aufbau der Fernbedienung
• Die Seriennummer der Maschine

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN UND VERBINDUNGEN

LAYOUT, FUNKTIONSWEISE UND TECHNOLOGIE

ANSCHLUSSARBEITEN
• Herstellen der Netzverbindung
• Anschließen des Schweißkopfes

USB-STICK UND SOFTWARE
• Erkennung der Version
• Verbinden und Entfernen eines USB-Sticks
• Lesen und Beschreiben von USB-Sticks
• Fachgerechter Umgang mit gesperrten Funktionen 

auf der graphischen Benutzeroberfläche
• Eindraht-Bus: Arbeitsweise und Position

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Einfache Störungen zu beheben
• Hinweise auf Fehlfunktionen zu bemerken und  

zu deuten 
• Notreparaturen mit Hilfe des Polysoude-

Telefonsupports durchzuführen
• Level 1 Wartungsarbeiten auszuführen
• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 

umzugehen

• Bedienungspersonal der Schweißanlage oder 
weniger erfahrene Wartungstechniker 

• Grundlegende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 HW
Wartungsschulung - Level 1

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen  MU, 

Polycar und SPX sind auf den 
Seiten  38 bis  45 zu finden

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

Stromquelle P6 HW 7h00 
(1 Tag) 100074582
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Polysoude Schulungsleitfaden

GRUNDLEGENDE BETRACHTUNG DER SCHWEISS-
STROMQUELLEN DER BAUREIHE P6 HW HEISSDRAHT
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe
• Die angebotenen Optionen
• Der Aufbau der Fernbedienung
• Die Seriennummer der Maschine

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN UND VERBINDUNGEN

LAYOUT, FUNKTIONSWEISE UND TECHNOLOGIE

ANSCHLUSSARBEITEN
• Herstellen der Netzverbindung
• Anschließen des Schweißkopfes

EINFÜHRUNG IN DIE ARBEITSWEISE DER  
GRAPHISCHEN BENUTZEROBERFLÄCHE

FUNKTIONSWEISE DER 
SCHWEISSSTROMSTEUERUNG
• Schweißstromsteuerung
• Funktionsweise der Quellen
• Hochfrequenzzündung (HF)
• Kontrolle der Lichtbogenspannung
• Schweißstromkalibrierung

FUNKTIONSWEISE DER DREHBEWEGUNG UND  
DES DRAHTVORSCHUBS
• Prinzip geschlossener Regelkreise
• Antriebsmotoren und Impulsgeneratoren
• Einschübe für Drehbewegung und Drahtvorschub

FUNKTIONSWEISE DER BRENNERPENDELUNG OSC 
UND DER LICHTBOGENHÖHENREGULIERUNG AVC
• Ein- und zweipolige Schrittmotoren
• Schlitten der Brennerpendelung
• Grundlagen der Lichtbogenhöhenregulierung
• Funktion Werkstückberührung
• Einschübe für AVC und Brennerpendelung

ARBEITEN MIT HEISSDRAHTTECHNIK
• Heißdrahtstromquelle
• Sicherheitsvorkehrungen

USB-STICK UND SOFTWARE
• Erkennung der Version
• Verbinden und Entfernen eines USB-Sticks
• Lesen und Beschreiben von USB-Sticks
• Fachgerechter Umgang mit gesperrten Funktionen 

auf der graphischen Benutzeroberfläche
• Eindraht-Bus: Arbeitsweise und Position

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN 
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Instandsetzung

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen 

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Level 1 und Level 2 Wartungsarbeiten auszuführen 

und Kalibrierarbeiten zu erledigen*
• Die Wartung der Schweißstromquellen der 

Baureihe P6 HW Heißdraht selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

*Hinweis: Zum Kalibrieren der Stromquellen werden 
spezielle Werkzeuge benötigt, deren Lieferung nicht im 
Schulungs-umfang enthalten ist. Nähere Einzelheiten auf 
Anfrage

• Wartungstechniker, die Level 2 Wartungsarbeiten 
an Polysoude Schweißstromquellen vollkommen 
eigenständig durchführen sollen

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Stromquellen

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

P6 HW
Wartungsschulung - Level 2

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

Stromquelle P6 HW 14h00 
(2 Tage) 100074583

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen  MU, 

Polycar und SPX sind auf den 
Seiten  38 bis  45 zu finden
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Polysoude Schulungsleitfaden

AUFBAU EINER SCHWEISSSTROMQUELLE PC
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe PC
• Vorstellung der Baugruppen
• Netzversorgung der Stromquellen
• Vorsichtsmaßnahmen

ZUSAMMENWIRKEN DER KOMPONENTEN

GRUNDLAGEN DER ACHSENSTEUERUNG 
(FUNKTIONEN) UND PROGRAMMIEREN MIT DER 
POWIN SOFTWARE 

FUNKTIONSWEISE DER ACHSE ABLAUFSTEUERUNG

FUNKTIONSWEISE DER DREHBEWEGUNG UND  
DES DRAHTVORSCHUBS

FUNKTIONSWEISE DER LICHTBOGENHÖHEN-
REGULIERUNG AVC UND DER BRENNER- 
PENDELUNG OSC

ART DER WARTUNGSARBEITEN 
• Vorbeugende Wartungsarbeiten

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Einfache Störungen zu beheben
• Hinweise auf Fehlfunktionen zu bemerken und  

zu deuten 
• Notreparaturen mit Hilfe des Polysoude-

Telefonsupports durchzuführen
• Level 1 Wartungsarbeiten auszuführen
• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 

umzugehen

• Bedienungspersonal der Schweißanlage oder 
Wartungstechniker (Level 1)

• Grundlegende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

PC
Wartungsschulung - Level 1

PC 600 / PC 300 TR / PC 100 / PLASMA

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen  TP 60, 
Polycar und SPX sind auf den 

Seiten  41 bis  45 zu finden

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.
Stromquellen PC 600 
- PC 300 TR - 
PC 100 R - PLASMA

7h00 
(1 Tag) 100062169
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Polysoude Schulungsleitfaden

AUFBAU EINER SCHWEISSSTROMQUELLE PC
• Die verschiedenen Modelle der Baureihe PC
• Vorstellung der Baugruppen
• Netzversorgung der Stromquellen
• Vorsichtsmaßnahmen

ZUSAMMENWIRKEN DER KOMPONENTEN

GRUNDLAGEN DER ACHSENSTEUERUNG 
(FUNKTIONEN) UND PROGRAMMIEREN MIT DER 
POWIN SOFTWARE 

FUNKTIONSWEISE DER ACHSE ABLAUFSTEUERUNG
• Prinzip und Arbeitsweise der Achse 

Ablaufsteuerung

FUNKTIONSWEISE DER 
SCHWEISSSTROMREGELUNG
• Aufbau und Funktionsweise der Stromquellen
• Regelung der Schweißstromstärke
• Kalibrierung der Schweißstromstärke
• Hochfrequenzzündung (HF)
• Kontrolle der Lichtbogenspannung

FUNKTIONSWEISE DER DREHBEWEGUNG UND  
DES DRAHTVORSCHUBS
• Prinzip geschlossener Regelkreise
• Antriebsmotoren und Impulsgeneratoren
• Kalibrierung von Drehbewegung und Drahtvorschub
• Einschübe (Achsen) für Drehbewegung und 

Drahtvorschub

FUNKTIONSWEISE DER LICHTBOGENHÖHEN-
REGULIERUNG AVC UND DER BRENNER- 
PENDELUNG OSC
• Ein- und zweipolige Schrittmotoren
• Schlitten der Brennerpendelung
• Grundlagen der Lichtbogenhöhenregulierung
• Funktion Werkstückberührung
• Einschübe für AVC und Brennerpendelung

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Instandsetzung

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise der Stromquelle zu verstehen
• Level 1 und Level 2 Wartungsarbeiten auszuführen 

und Kalibrierarbeiten zu erledigen*
• Die Wartung der Schweißstromquellen der 

Baureihe PC selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

*Hinweis: Zum Kalibrieren der Stromquellen werden 
spezielle Werkzeuge benötigt, deren Lieferung nicht im 
Schulungs-umfang enthalten ist. Nähere Einzelheiten auf 
Anfrage

• Wartungstechniker, die Level 2 Wartungsarbeiten 
an Polysoude Schweißstromquellen vollkommen 
eigenständig durchführen sollen

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Stromquellen

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

PC
Wartungsschulung - Level 2

PC 600 / PC 300 TR / PC 100 / PLASMA

Wartungsschulungen für 
Schweißköpfe der Typen  TP 60, 
Polycar und SPX sind auf den 

Seiten  41 bis  45 zu finden

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.
Stromquellen PC 600 
- PC 300 TR - 
PC 100 R - PLASMA

17h00 
(2½ Tage) 100062174
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Polysoude Schulungsleitfaden

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSZANGEN DES TYPS UHP

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSZANGEN DES 
TYPS UHP

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER ZANGEN
• Einstellen der Schutzgasmenge
• Richtige Auswahl und Montage der Spannschalen
• Richtige Auswahl und Montage der 

Wolframelektrode

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSZANGE
• Antriebseinheit
• Griffstück
• Getriebemotor
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSZANGEN DES TYPS 
UHP

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSZANGEN DES TYPS 
UHP

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise einer geschlossenen 
Schweißzange des Typs UHP zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der geschlossenen 

Schweißzangen des Typs UHP selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißzangen

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

Schweißzangen Dauer Bestell-Nr.

UHP 4h00 
(½ Tag) 100062154-B
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THE ART OF WELDING Ver. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

Schweißzangen Dauer Bestell-Nr.

MW 4h00 
(½ Tag) 100062154-A

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSZANGEN DES TYPS MW

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSZANGEN DES 
TYPS MW

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER ZANGEN
• Einstellen der Schutzgasmenge
• Richtige Auswahl und Montage der Spannschalen
• Richtige Auswahl und Montage der 

Wolframelektrode
• Kit zum Schweißen von Rohrbögen
• Richtige Auswahl der Bauteile für den 

Elektrodenversatz

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSZANGE
• Antriebseinheit
• Griffstück
• Getriebemotor
• Fernbedienung
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSZANGEN DES TYPS 
MW

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSZANGEN DES TYPS 
MW

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise einer geschlossenen 
Schweißzange des Typs MW zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der geschlossenen 

Schweißzangen des Typs MW selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißzangen

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung
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MU IV

THE ART OF WELDINGVer. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSZANGEN DES TYPS MU IV

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSZANGEN  
DES TYPS MU IV

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER ZANGEN
• Fachgerechter Elektrodenanschliff
• Auswahl und Montage der Gaslinse
• Einstellen der Schutzgasmenge
• Umgang mit dem Schlauchpaket Polygaine

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSZANGE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Spannsystem
• Werkzeugplatine
• AVC/Brennerpendelung (soweit vorhanden)
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSZANGEN DES TYPS 
MU IV

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen: 
• Auswechseln eines Scherstiftes
• Ersetzen einer Rolle
• Tausch eines Schlauchpakets Polygaine

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSZANGEN DES TYPS 
MU IV

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise einer offenen Schweißzange des 
Typs MU IV zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der offenen 

Schweißzangen des Typs MU IV selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißzangen

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Schweißzange Dauer Bestell-Nr.

MU IV
7h00 

(1 Tag) 100062155
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TS 34

THE ART OF WELDING Ver. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

Schweißköpfe Dauer Bestell-Nr.

TS 34 7h00 
(1 Tag) 100062156

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSKÖPFE DER BAUREIHE TS

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSKÖPFE  
DER BAUREIHE TS

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
SCHWEISSKÖPFE

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSKÖPFE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Brenner
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSKÖPFE DER 
BAUREIHE TS

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSKÖPFEN DER 
BAUREIHE TS

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines offenen Schweißkopfes des 
Typs TS 34 zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der offener Schweißköpf 

des Typs TS 34 selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißköpfen

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung
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TS 8/75

THE ART OF WELDINGVer. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSKÖPFE DER BAUREIHE TS

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSKÖPFE  
DER BAUREIHE TS

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
SCHWEISSKÖPFE

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSKÖPFE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Brenner
• Drahtvorschub
• AVC (soweit vorhanden)
• Pneumatisches Spannsystem
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSKÖPFE DER 
BAUREIHE TS

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSKÖPFEN DER 
BAUREIHE TS

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines offenen Schweißkopfes des 
Typs TS 8/75 zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der offener Schweißköpf 

des Typs TS 8/75 selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker (Level 2)

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißköpfen

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Schweißköpfe Dauer Bestell-Nr.

TS 8/75
14h00 

(2 Tage) 100062157- A



THE ART OF WELDING
41

TP 60

THE ART OF WELDING Ver. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

Schweißköpfe Dauer Bestell-Nr.

TP 60 14h00 
(2 Tage) 100062157- A

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSKÖPFE DES TYPS TP 60

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSKÖPFE  
DES TYPS TP 60

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
SCHWEISSKÖPFE

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSKÖPFE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Brenner
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSKÖPFE DES 
TYPS TP 60

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSKÖPFEN DES 
TYPS TP 60

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines offenen Schweißkopfes des 
Typs TP 60 zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der offenen 

Schweißköpfe des Typs TP 60 selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißköpfen

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung
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Polycar 30, 60-2, PLC
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Polysoude Schulungsleitfaden

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSFAHRWERKE POLYCAR

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSFAHRWERKE 
POLYCAR

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
SCHWEISSFAHRWERKE

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSFAHRWERKE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Brenner
• Drahtvorschub
• AVC/Brennerpendelung
• Schlauchpaket
• Führungsring

DEMONTAGE DER SCHWEISSFAHRWERKE

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSFAHRWERKEN 
POLYCAR

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines Schweißfahrwerks Polycar 
zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der Schweißfahrwerke 

Polycar selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker (Level 2)

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißfahrwerken

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Wartungsschulung

Schweißfahrwerke Dauer Bestell-Nr.

Polycar 30, 60-2, PLC
14h00 

(2 Tage) 100062161
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Polycar MP
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Polysoude Schulungsleitfaden

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSFAHRWERKE POLYCAR MP

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSFAHRWERKE  
POLYCAR MP

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
SCHWEISSFAHRWERKE

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSFAHRWERKE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Brenner
• Drahtvorschub
• AVC/Brennerpendelung
• Schlauchpaket
• Führungsring

DEMONTAGE DER SCHWEISSFAHRWERKE

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSFAHRWERKEN  
POLYCAR MP

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines Schweißfahrwerks Polycar 
MP zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der Schweißfahrwerke 

Polycar MP selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker (Level 2)

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißfahrwerken

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Wartungsschulung

Schweißfahrwerke Dauer Bestell-Nr.

Polycar MP 21h00 
(3 Tage) 100062165
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Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER DRAHTVORSCHÜBE POLYFIL

DIE BAUGRUPPEN DER DRAHTVORSCHÜBE 
POLYFIL

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
DRAHTVORSCHÜBE
• Richtige Auswahl der Rollen
• Richtige Auswahl der Drahtführungsschläuche
• Richtige Auswahl der Drahtdüsen

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
DRAHTVORSCHÜBE
• Getriebemotor
• Drahtvorschubmechanismus
• Drahtspule

DEMONTAGE DER DRAHTVORSCHÜBE POLYFIL

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Unterstützung

ÜBERHOLEN VON DRAHTVORSCHÜBEN POLYFIL

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines Drahtvorschubs POLYFIL zu 
verstehen

• Die Wartung (Level 1 und Level 2) der 
Drahtvorschübe POLYFIL selbstständig und 
fachgerecht durchzuführen

• Termin- und Arbeitspläne für regelmäßig 
durchzuführende Wartungsarbeiten aufzustellen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker (Level 2)

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik sowie Erfahrungen in der Wartung von 
schweißtechnischen Geräten

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Drahtvorschübe Dauer Bestell-Nr.
Externer 
Drahtvorschub 
Polyfil-3, 
Polyfil compact

3h00 
(½ Tage) 100083741
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Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Die Arbeitsweise eines Schweißkopfes des Typs 
SPX  zu verstehen

• Regelmäßige Wartungsarbeiten auszuführen
• Die vorbeugende Wartung der Schweißköpfe 

des Typs SPX selbstständig und fachgerecht 
durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Wartungstechniker (Level 2)

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik

• Erfahrung in der Wartung von Schweißköpfen

 ► Erfolgsbewertung

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER SCHWEISSKÖPFE DES TYPS SPX

DIE BAUGRUPPEN DER SCHWEISSKÖPFE DES 
TYPS SPX

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER 
SCHWEISSKÖPFE

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER 
SCHWEISSKÖPFE
• Getriebemotor
• Antriebseinheit
• Kollektorbaugruppe
• Brenner
• Drahtvorschub
• AVC/Brennerpendelung
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER SCHWEISSKÖPFE DES TYPS SPX

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON SCHWEISSKÖPFEN DES 
TYPS SPX

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen

 ► Inhalt der Schulung

Wartungsschulung

Schweißanlage Dauer Bestell-Nr.

SPX
32h00 

(4½ Tage) 100062166
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PolyClad
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Polysoude Schulungsleitfaden

 ► Ziel der Schulung

 ► Schulung geeignet für

 ► Notwendiges Vorwissen

 ► Inhalt der Schulung

 ► Erfolgsbewertung

Wartungsschulung

GRUNDLAGEN DER FUNKTIONSWEISE UND 
AUFBAU DER AUFTRAGSCHWEISSANLAGEN 
POLYCLAD

DIE BAUGRUPPEN DER 
AUFTRAGSCHWEISSANLAGEN POLYCLAD

FACHGERECHTE VORBEREITUNG DER ANLAGEN

KOMPONENTEN UND EINHEITEN DER ANLAGEN
• Motoren
• Antriebseinheit
• Kollektorbaugruppe
• Brenner
• Drahtvorschub
• AVC/Brennerpendelung
• Schlauchpaket

DEMONTAGE DER KOLLEKTORSCHWEISSKÖPFE  
DES TYPS SPX 

KONTROLLE UND REINIGUNG DER TEILE, DIE 
EINER REGELMÄSSIGEN WARTUNG UNTERLIEGEN 
• Austausch defekter Teile in Notfällen
• Ersetzen von Verschleißteilen

ARTEN DER WARTUNGSARBEITEN 
• Vorbeugende Wartungsarbeiten
• Notreparaturen
• Instandsetzung

ÜBERHOLEN VON KOLLEKTORSCHWEISSKÖPFEN 
DES TYPS SPX

DURCHFÜHRUNG VON 
VERSUCHSSCHWEISSUNGEN

DOKUMENTATION
• Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie 

Ersatzteillisten
• Vordruck zur Rücksendung von Anlagen 

Die Schulung versetzt die Teilnehmer in die Lage:

• Alle an Anlagen des Typs PolyClad vorkommenden 
Wartungsarbeiten durchzuführen

• Mit den Betriebs- und Wartungsanleitungen 
umzugehen

• Erfahrene Wartungstechniker

• Umfassende Kenntnisse in Elektrotechnik und 
Elektronik sowie Erfahrungen in der Wartung von 
schweißtechnischen Geräten

• Fragebogen zum Lernfortschritt der Teilnehmer
• Urkunde bei erfolgreicher Teilnahme
• Fragebogen zur Beurteilung der Schulung

Schweißanlagen Dauer Bestell-Nr.

PolyClad Easy
7h00 

(1 Tag) 100062164-A

PolyClad 3C
14h00 

(2 Tage) 100062163-A

PolyClad C&B
14h00 

(2 Tage) 100062164-B

PolyClad SPX
18h00 

(2½ Tage) 100062163-B

PolyClad TWIN-
TIGer-C oder L

21h00 
(3 Tage) 100062163-C

PolyClad Elbow L - 
TIGer

14h00 
(2 Tage) 100062164-C
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Polysoude Schulungsleitfaden

Wenn Sie sich unseren Schulungsleitfaden angeschaut haben und die Lehrgangsangebote 
zwar interessant finden, aber sie letztendlich nicht wirklich Ihren Vorstellungen 
entsprechen, können wir Ihnen vielleicht trotzdem helfen!

Polysoude bietet auch Lehrgänge an, die speziell auf die Bedürfnisse des Kunden 
abgestimmt werden!

Anwenderschulung (Dauer nach Bedarf buchbar):

7-stündige Module
Ziele und Lerninhalte: nach Ihren Vorstellungen abgestimmt auf Ihre aktuelle oder künftige 
Ausrüstung

Wartungsschulung (Dauer nach Bedarf buchbar):

7-stündige Module
Ziele und Lerninhalte: nach Ihren Vorstellungen abgestimmt auf Ihre aktuelle oder künftige 
Ausrüstung

 Kundenspezifische Schulungen werden nach Aufwand berechnet.

Kundenspezifische Schulungen ...

... und was meinen Sie dazu

Bestell-Nr. 100062153

?

Bestell-Nr. 100071588
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Polysoude Schulungsleitfaden

Datum: Firma: E-Mail:

1. Anmeldung von Teilnehmern (um beste Ergebnisse zu erzielen sind die Gruppen auf höchstens drei Teilnehmer begrenzt)

Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
- Namen der Teilnehmer -

Qualifikation der Teilnehmer:  
Angelernt / Fachkraft / Techniker

Erfahrung mit der Ausrüstung  
(bitte Dauer angeben)

2. Welches Schweißverfahren soll bei der Schulung behandelt werden?

□ WIG □ PLASMA □ Heißdraht (Wahlweise für WIG oder PLASMA)

3. Vorgesehener Anwendungsbereich: 

Art der Anwendung: ............................................................................
Zu schweißende Werkstoffe: ..............................................................
Besondere Randbedingungen, Schwierigkeiten etc.: .........................
Durchmesser- und Wandstärkenbereich: ...........................................
Schweißposition: ..............................................................................

Schweißmuster zur Verfügung gestellt:  
 □ Ja □ Nein

Zusatzdraht zur Verfügung gestellt:  
□ Ja □ Nein

4. Für welche Anlagentypen sollen die Teilnehmer geschult werden?
□ Für die von ihrer Firma erworbene Ausrüstung
□ Für in ihrer Firma vorhandene Ausrüstung
□ Für von Polysoude zur Verfügung gestellte Ausrüstung

 ○ Typ der Stromquelle:  
…………………………………………………….....….

 ○ Schweißkopf: 
………………………………………………….....….

□ Mit AVC/OSC     □  Mit integriertem Drahtvorschub
□ Andere (bitte Typ angeben): 
…………………………………………………….....….

 ○ Typ des Drahtvorschubs (wenn extern): 
……………………………………………………..........

 ○ Software (nur bei Stromquellen der PC-Serie):
…………………………………………………….....….

 ○ Sonderanlage oder mechanisiertes Schweißen:
…………………………………………………….....….
□ Andere (Bitte nähere Angaben machen):
…………………………………………………….....….

5. Welcher Ausbildungsstand soll erreicht werden?

□ Level 1: Vermittlung der Grundlagen
Lerninhalte:

□ Level 2: Schulung zum Fachmann (Teilnahme setzt Beherrschung des Levels 1 voraus)
Lerninhalte: 

Besondere Wünsche:

6. Wo und wann soll die Schulung stattfinden?

□ Polysoude (Nantes) □ An einem anderen Ort ………………..… □ Bevorzugter Zeitraum:.…...........

7. In welcher Sprache soll die Schulung abgehalten werden?

□ Französisch □ Englisch □ Deutsch □ Andere (bitte angeben): .......................................... 

Bitte senden Sie das Anmeldeformular an folgende Adresse:
E-Mail: training@polysoude.com - Fax: +33 (0) 240 68 57 02

Typ der Ausrüstung bitte präzisieren

• Charakteristische Merkmale und Arbeitsweise von 
Stromquellen und Schweißköpfen

• Grundkenntnisse zum Programmieren der Stromquelle
• Schweißanlage mit Hilfe vorprogrammierter Schweißzyklen 

oder vorhandener Programme betreiben

• Korrekten Ablauf des Schweißzyklus erkennen 
und während des Schweißens korrigieren

• Schweißergebnisse beurteilen

• Selbstständiges Programmieren der Stromquelle
• Schweißparameter für bestimmte Anwendungen erarbeiten

• Korrekten Ablauf des Schweißzyklus erkennen 
und während des Schweißens korrigieren

• Schweißergebnisse beurteilen

Anmeldung zur Anwenderschulung

}



THE ART OF WELDING
49



THE ART OF WELDING Ver. 2 - Oktober 2019

Polysoude Schulungsleitfaden

Datum: Firma: E-Mail:

1. Anmeldung von Teilnehmern (um beste Ergebnisse zu erzielen sind die Gruppen auf höchstens drei Teilnehmer 
begrenzt)

Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
- Namen der Teilnehmer -

Qualifikation der Teilnehmer:  
Angelernt / Fachkraft / Techniker

Erfahrung mit der Ausrüstung  
(bitte Dauer angeben)

2. Für welche Anlagentypen sollen die Teilnehmer geschult werden?
□ Für die von ihrer Firma erworbene Ausrüstung
□ Für in ihrer Firma vorhandene Ausrüstung
□ Für von Polysoude zur Verfügung gestellte Ausrüstung

 ○ Typ der Stromquelle:  
…………………………………………………….....….

 ○ Schweißkopf: 
…………………………………………………….....….

□ Mit AVC/OSC        □  Mit integriertem Drahtvorschub
□ Andere (bitte Typ angeben): 
…………………………………………………….....….

 ○ Typ des Drahtvorschubs (wenn extern): 
……………………………………………………..........

 ○ Software (nur bei Stromquellen der PC-Serie):
…………………………………………………….....….

 ○ Sonderanlage oder mechanisiertes Schweißen:
…………………………………………………….....….

□ Andere (Bitte nähere Angaben machen):
…………………………………………………….....….

3. Welcher Ausbildungsstand soll erreicht werden?

□ Level 1: Vermittlung der Grundlagen
Lerninhalte:

□ Level 2: Schulung zum Fachmann 
Lerninhalte: 

4. Wo und wann soll die Schulung stattfinden?

□ Polysoude (Nantes) □ An einem anderen Ort  
…………………………..…

□ Bevorzugter Zeitraum: 
..................................…..

5. In welcher Sprache soll die Schulung abgehalten werden?

□ Französisch □ Englisch □ Deutsch □ Andere (bitte angeben): .............................................. 

Besondere Wünsche:

Bitte senden Sie das Anmeldeformular an folgende Adresse:
E-mail: training@polysoude.com - Fax: +33 (0) 240 68 57 02

Typ der Ausrüstung bitte präzisieren

• Einfache Störungen beheben
• Hinweise auf Fehlfunktionen bemerken und 

deuten

• Notreparaturen mit Hilfe des 
Polysoude-Telefonsupports 
durchführen 

Anmeldung zur Wartungsschulung

}

• Die Wartung der vorhandenen Polysoude-Schweißausrüstung einschließlich der Kalibrierung 
der Stromquellen selbstständig und fachgerecht durchführen
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PÄDAGOGISCHER ANSATZ, TECHNIK UND SICHERHEIT 
 - Theoretische Grundlagen und praktische Übungen wechseln sich ab.
 - Die Schulung wird von einem qualifizierten Polysoude-Mitarbeiter durchgeführt, der besondere 

Fachkenntniss auf dem jeweiligen Gebiet mitbringt.
 - Die Schulung findet abwechselnd in der Anwendungstechnik und im Klassenraum statt. Bei 

Schulungen vor Ort muss dem Ausbilder ein geeigneter Raum mit Videoprojektor zur Verfügung 
gestellt werden.

 - Während des praktischen Teils der Schulung sind alle Teilnehmer verpflichtet, ihre persönliche 
Schutzausrüstung zu benutzen.

 - Bei Schulungen vor Ort muss kundenseitig eine Schweißanlage mit entsprechenden Werkstücken 
für die Übungen bereitgestellt werden.

PRAKTISCHE FRAGEN
 - Schulungen können in Nantes oder vor Ort beim Kunden durchgeführt werden.
 - Um bestmögliche Erfolge zu erzielen empfehlen wir,  nicht mehr als drei Teilnehmer zu einer 

Schulung anzumelden.
 - Zu einem späten Zeitpunkt (weniger als 10 Arbeitstage vor Schulungsbeginn) abgesagte 

Schulungen werden mit 100 % der Reisekosten und 50 % der restlichen Kosten fakturiert. Last-
Minute Absagen (weniger als eine Woche vor Schulungsbeginn) werden mit dem vollen Betrag 
abgerechnet.

 - Unsere Dienstleistungen beschränken sich auf Bereiche, die nicht durch den Strahlenschutz 
klassifiziert sind.

 - Die Schulungen werden in französischer, englischer oder einer anderen Sprache abgehalten, 
wie es im Vertrag vereinbart wurde. Die Schulungsteilnehmer sollten in der Lage sein, die 
gewählte Sprache zu verstehen und darüber hinaus technische Fragen stellen zu können. Falls 
ein Übersetzer gebraucht wird, liegt es beim Kunden, diesen zu beauftragen. Allerdings sollte 
die Firma Polysoude davon in Kenntnis gesetzt werden, damit der Lehrgangsleiter das bei der 
Organisation der Schulung berücksichtigen kann.

 - Der Lehrgangsleiter kann offensichtlich unter Alkohol- oder Drogeneinfluss stehende 
Schulungsteilnehmer vom Unterricht ausschließen

 - Die angegebenen Schulungskosten beinhalten keine Steuern, sie decken lediglich den 
Lehraufwand und die bereitgestellte Dokumentation ab. Die Reisekosten und die damit 
verbundenen Aufwendungen für die Lehrgangsteilnehmer oder den Lehrgangsleiter müssen vom 
Kunden getragen werden.

 - Rechtsstreitigkeiten, die nicht innerhalb eines angemessenen Zeitraumes gütlich beigelegt werden 
können, fallen in die Zuständigkeit des Handelsgerichtes Nantes.

Hinweis zur Anwenderschulung
 - Wir möchten darauf hinweisen, dass die Schulungen dazu bestimmt sind, das Wissen und 

die Fähigkeiten der Anwender zu erweitern und nicht dazu dienen sollen, Parameter für 
Produktionsschweißungen zu erarbeiten.

Hinweis zur Wartungsschulung Level 2 an Schweißstromquellen
 - Alle Teilnehmer an Wartungsschulungen Level 2 für Schweißstromquellen müssen eine 

Bescheinigung mit Stempel und Unterschrift ihrer Firma vorlegen, die bestätigt, dass sie die von 
ihrer Ausbildung her die dazu notwendigen Voraussetzungen mitbringen.

E-mail: training@polysoude.com

Tel.: +33 (0) 2 40 68 11 14 • Fax: +33 (0) 2 40 68 57 02

Internet: www.polysoude.com

Was Sie wissen sollten ...
Organisation der Schulungen

mailto:training%40polysoude.com?subject=
www.polysoude.com
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Hotels Weitere Informationen

1. Radisson Blu 


Tel.: +33 (0)2 72 00 10 00
Internet: https://www.radissonblu.com/en/hotel-nantes

2. Novotel Nantes Centre 
Bord de Loire  


Tel.: +33 (0) 2 40 47 77 77
Internet: http://www.novotel.com/fr/hotel-7296-novotel-nantes-centre-
bord-de-loire/index.shtml

3. Mercure Nantes Centre 
Gare 


Tel.: +33 (0) 2 40 35 30 30
Internet: http://www.mercure.com/fr/hotel-3448-mercure-nantes-centre-
gare/index.shtml

4. B&B Hotel Nantes Parc 
Expos La Beaujoire  


Tel.: +33 (0) 8 92 78 80 69 
Internet: http://www.hotel-bb.com/fr/hotels/nantes-la-beaujoire.htm

5. Hotel ibis Nantes La 
Beaujoire 


Tel.: +33 (0) 2 40 93 22 22
Internet: http://www.ibis.com/fr/hotel-0855-ibis-nantes-la-beaujoire/
index.shtml

6. Hotel ibis Nantes Centre 
Gare Sud 


Tel.: +33 (0) 2 40 20 21 20 
Internet: http://www.ibis.com/fr/hotel-0892-ibis-nantes-centre-gare-sud/
index.shtml

Apartments zur 
Kurzzeitmiete Weitere Informationen

7. Seven Urban Suites  


Tel.: +33 (0) 2 51 72 97 00
Internet: http://nantes.7urbansuites.fr/

8. Residhome Nantes 


Tel.: +33 (0) 2 40 99 07 07
Internet: http://www.residhome.com/residence-hoteliere-aparthotel-
nantes-198.html

9. Appart’ city Nantes Cité 
des Congrès 


Tel.: + 33 (0) 2 51 89 76 10
Internet: https://www.appartcity.com/fr/appart-hotel/nantes-cite-des-
congres-a-nantes.html

10. Résidence Ducs de 
Bretagne

(minimum 4 Nächte)

Tel.: +33 (0) 2 40 35 25 02
Internet: http://www.sejours-affaires.com/residence-hoteliere-aparthotel-
nantes-31.html

Nahe gelegene Unterkünfte

https://www.accorhotels.com/fr/hotel-7296-novotel-nantes-centre-bord-de-loire/index.shtml
https://www.accorhotels.com/fr/hotel-7296-novotel-nantes-centre-bord-de-loire/index.shtml
https://www.accorhotels.com/fr/hotel-3448-hotel-mercure-nantes-centre-gare/index.shtml
https://www.accorhotels.com/fr/hotel-3448-hotel-mercure-nantes-centre-gare/index.shtml
http://www.hotel-bb.com/fr/hotels/nantes-la-beaujoire.htm
http://www.ibis.com/fr/hotel-0855-ibis-nantes-la-beaujoire-parc-expo/index.shtml
http://www.ibis.com/fr/hotel-0855-ibis-nantes-la-beaujoire-parc-expo/index.shtml
http://www.ibis.com/fr/hotel-0892-ibis-nantes-centre-gare-sud/index.shtml
http://www.ibis.com/fr/hotel-0892-ibis-nantes-centre-gare-sud/index.shtml
http://nantes.7urbansuites.fr
http://www.residhome.com/residence-hoteliere-aparthotel-nantes-198.html
http://www.residhome.com/residence-hoteliere-aparthotel-nantes-198.html
http://www.sejours-affaires.com/residence-hoteliere-aparthotel-nantes-31.html
http://www.sejours-affaires.com/residence-hoteliere-aparthotel-nantes-31.html
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www.polysoude.com
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Aus Richtung Paris: Vom Bahnhof Nantes: Vom Flughafen Nantes Airport:
 - Auf der Autobahn A11 (Le Mans/Angers) den 
Schildern Nantes-Nord/St-Nazaire folgen

 - Ausfahrt 22 nach A811/Périphérique-Sud 
Richtung Bordeaux/Nantes-Centre/Sainte-
Luce-sur-Loire wählen

 - Auf der A811 die Ausfahrt 24 nach Sainte 
Luce-Centre/Thouaré-Centre nehmen

 - Die Stadt Sainte-Luce auf der D68 
durchqueren

 - Unmittelbar vor der Brücke in die erste 
Straße rechts einbiegen und auf der Straße 
Rue Marguerite Yourcenar weiterfahren

 - Am Kreisverkehr in die erste Straße 
Rue Paul Beaupère einbiegen

 - Im Bahnhof zum Ausgang "Nord" gehen und 
die Straßenbahn Linie 1 Richtung Beaujoire 
oder Ranzay nehmen

 - An der Haltestelle Souillarderie aussteigen
 - Die Treppen hinuntergehen und den Bus C7 
in Richtung Trianon besteigen

 - An der Haltestelle Vesprées aussteigen
 - Zu der Straße Rue Paul Beaupère gehen

 - Die Straße D85 in Richtung Nantes fahren
 - Am Kreisverkehr die erste Ausfahrt (N844) in 
Richtung A83/Bordeaux/Poitiers/Périphérique 
Sud/D844 benutzen

 - Auf die Umgehungsstraße N844 fahren
 - Die Ausfahrt 42-Porte de Sainte Luce 
nehmen und in Richtung Nantes-Est 
weiterfahren

 - Nach links in die Straße Route de Sainte-
Luce einbiegen

 - In die erste Straße rechts Rue Marguerite 
Yourcenar einbiegen und dieser folgen

 - Am Kreisverkehr in die erste Straße 
Rue Paul Beaupère einbiegen

"Porte de Sainte-
Luce" exit

Anreise



Find us on

 Beratung
Ein Anwendungstechniker in Ihrer Nähe berät Sie bei der Wahl des 
Schweißverfahrens und der Gerätetechnik.

 Inbetriebnahme / Schulung
Ein umfassendes Schulungsprogramm erleichtert die Inbetriebnahme 
der Schweißausrüstung.

 Instandhaltung / Reparatur
Wartungsarbeiten sowie Reparaturen können sowohl im Werk bei  
Polysoude als auch von unserem Kundendienst vor Ort  
durchgeführt werden.

 Mietservice
Erhöhen Sie die Flexibilität Ihrer Produktion! Ein umfangreicher  
Gerätepark steht zur Miete bereit.

POLYSOUDE :  
Ein umfassendes Dienstleistungsangebot zu Ihrer Verfügung

Ihre Ansprechpartner weltweit
ÄGYPTEN
POLYSOUDE UK

+44 (0) 1942 820 935
info@polysoude.com

ARGENTINIEN
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

AUSTRALIEN
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

BAHRAIN
SALWO TRADING Ltd.

+971 (0) 48 81 05 91
salwo@emirates.net.ae

BELGIEN
POLYSOUDE BENELUX

+31 (0) 653 84 23 36
k.meurs@polysoude.com

POLYSOUDE BENELUX
(SERVICE)

+31 (0) 653 38 85 58
service.benelux@polysoude.com

BRASILIEN
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

BULGARIEN
KARWELD EOOD

+359 (0) 2973 32 15
Karweld@bg400.bg

CANADA
MAG Tool – West 
EDMONTON - ALBERTA

+1 800 661 9983
magtool@magtool.com

MAG Tool - East
TORONTO - ONTARIO

+1 905 699 - 5016
ray@magtool.com

CHINA
POLYSOUDE SHANGHAI CO. Ltd

+86 (0) 21 64 09 78 26
jm.pan@polysoude.com.cn

DÄNEMARK
HALL & CO. INDUSTRI

+45 (0) 39 56 06 76
p.lorenzen@polysoude.com

DEUTSCHLAND
POLYSOUDE DEUTSCHLAND GmbH
DUSSLINGEN

+49 (0) 7072 60076 0
info@polysoude.de

ESTLAND
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

FINNLAND
SUOMEN TEKNOHAUS OY

+358 (0) 927 47 2 10
info@teknohaus.fi

FRANKREICH
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

GRIECHENLAND
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

INDIEN
POLYSOUDE INDIA

+91 (0) 20 271 27 678
ab.kulkarni@polysoude.in

INDONESIEN
POLYSOUDE SINGAPORE OFFICE

+65 0734 8452
Jmpan@singnet.com.sg

IRAN
STD CO

+98 21 88525206-7
najco_ir@hotmail.com

IRLAND
POLYSOUDE UK

+44 (0) 1942 820 935
admin.uk@polysoude.com

ISRAEL
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

ITALIEN
POLYSOUDE ITALIA SRL

+39 02 93 79 90 94
info@polysoude.it

JAPAN
GMT CO Ltd - KAWASAKI

+81 (0) 44 222 6751
gmt@e-gmt.co.jp

GMT CO Ltd - OSAKA
 +81 (0) 798 35 6751

gmt.kansai@e-gmt.co.jp

JORDANIEN
POLYSOUDE UK

+44 (0) 1942 820 935
info@polysoude.com

KATAR
SALWO TRADING Ltd.

+971 (0) 48 81 05 91
salwo@emirates.net.ae

KROATIEN
EUROARC D.O.O.

+385 (0) 1 240 60 77
euroarc@euroarc.hr

KUWAIT
SALWO TRADING Ltd.

+971 (0) 48 81 05 91
salwo@emirates.net.ae

LETTLAND
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

LITAUEN
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

MALAYSIA
POLYSOUDE SINGAPORE OFFICE

+65 0734 8452
Jmpan@singnet.com.sg

NIEDERLANDE
POLYSOUDE BENELUX

+31 (0) 653 84 23 36
k.meurs@polysoude.com

POLYSOUDE BENELUX
(SERVICE)

+31 (0) 653 38 85 58
service.benelux@polysoude.com

NEUSEELAND
POLYSOUDE S.A.S.

+33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

NORWEGEN
TEMA NORGE AS

+47 (0) 51 69 25 00
tema@tema-norge.no

OMAN
SALWO TRADING Ltd.

+971 (0) 48 81 05 91
salwo@emirates.net.ae

ÖSTERREICH
POLYSOUDE AUSTRIA GmbH

 +43 (0) 3613 2 00 36
austria@polysoude.at

PAKISTAN
POLYSOUDE S.A.S.

 +33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

PHILIPPINEN
POLYSOUDE S.A.S.

 +33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

POLEN
UNIDAWELD - BEDZIN

 +48 (0) 32 267 05 54
dariusz.szota@unidaweld.pl

SUPRA ELCO
 +48 500 004 804

jacek.szulc@supraelco.waw.p

PORTUGAL
POLYSOUDE IBERIA OFFICE

 +34 609 154 683
la.deandres@polysoude.com

RUMÄNIEN
DEBISUD CONCEPT S.R.L.

 +40 (0) 255 21 57 85
office@debisud.ro

RUSSLAND + G.U.S.
POLYSOUDE RUSSIA

 +7 495 564 86 81
info@polysoude.ru 

SAUDI ARABIEN
SALWO TRADING Ltd.

 +971 (0) 48 81 05 91
salwo@emirates.net.ae

SCHWEDEN
HALL & CO. INDUSTRI

 +45 (0) 39 56 06 76 
p.lorenzen@polysoude.com

SCHWEIZ
POLYSOUDE SCHWEIZ AG

 +41 (0) 43 243 50 80
contact@polysoude.ch

SINGAPUR
POLYSOUDE SINGAPORE OFFICE

 +65 0734 8452
Jmpan@singnet.com.sg

SLOWAKEI
POLYSOUDE CZ

 +420 602 60 28 55
m.matousek@polysoude.cz

SPANIEN
POLYSOUDE IBERIA OFFICE

 +34 609 154 683
la.deandres@polysoude.com

SÜDAFRIKA
POLYSOUDE S.A.S.

 +33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

SÜDKOREA
CHEMIKO CO Ltd

 +82 (0) 2 567 53 36
chemiko@chemiko.net

TAIWAN R.O.C.
FIRST ELITE ENT. CO. Ltd

 +886 (0) 287 97 88 99
auto.pipe@msa.hinet.net

THAILAND
POLYSOUDE S.A.S.

 +33 (0) 2 40 68 11 00
info@polysoude.com

TSCHECHISCHE REPUBLIK
POLYSOUDE CZ

 +420 602 60 28 55
m.matousek@polysoude.cz

TÜRKEI
EGE MAKINE

 +90 (0) 212 237 36 00
onurakin@egemakina.com.tr

UKRAINE
POLYSOUDE RUSSIA

 +7 (0) 495 564 86 81
polysoude@co.ru

UNGARN
POLYWELD Kft.

 +36 (0) 20 29 88 708
polyweld@polyweld.hu

USA
ASTRO ARC POLYSOUDE Inc.
Tel. +1818 (859) 7600
sales@astroarc.com

VENEZUELA
ENRIVA C.A.

 +58 (0) 412 34 82 602
enriva@gmail.com

VEREINIGTE ARABISCHE 
EMIRATE
SALWO TRADING Ltd.

 +971 (0) 48 81 05 91
salwo@emirates.net.ae

VEREINIGTES KÖNIGREICH
POLYSOUDE UK

 +44 (0) 1942 820 935
admin.uk@polysoude.com 

VIETNAM
ANH DUONG IT Ltd

 +84 22 159 532
an@anhduongco.com

Polysoude S.A.S.  
Z.I. du Bois Briand • 2 rue Paul Beaupère

F - 44300 NANTES
+33 (0) 2 40 68 11 00 • + 33 (0) 2 40 68 11 88 

 www.polysoude.com •  info@polysoude.com
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